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Rückkehr zur Normalität? 

Es sieht so aus, als ob wir zum Schluss des Schuljahrs wieder ein wenig 
zurück zu einem normaleren Schulbetrieb finden. Draussen ist keine 
Maskenpflicht mehr und es dürfen sich wieder mehr Personen treffen.  

Der Sporttag und mehrere geplante Exkursionen werden nun doch 
stattfinden und wir dürfen die Eltern zu einem kleinen Schulschlussfest 
einladen. 

Videoclips statt Konzerte 

Leider konnten seit mehr als einem Jahr keine Konzerte stattfinden. 
Deshalb wurden zwischen Februar und Juni von allen Klassen, Bands und 
dem Blockflötenensemble der OS Dotzigen und derjenigen der 
Primarschule Dotzigen, welche bei mir Musikunterricht haben, 
Tonaufnahmen und Videoclips produziert. 

So kann das eingeübte Repertoire wenigstens online gehört und den 
Musizierenden beim Spielen zugesehen werden.  

Kurt Lutz, Schulleitung 
 
  



 

 

Videoclips statt Konzerte 

Unter diesem Link sind die Videos zu sehen: 

www.osd.ch/foto-video/videoclips 

Das Passwort dazu gibt es per Email: mail@osd.ch 

 

http://www.osd.ch/foto-video/videoclips


 

 

Liste der aufgenommenen Songs 

 

 
  



 

 

Exkursionen zu interessanten Baustellen 

Im Rahmen unseres Jahresthema "Baustelle" planten wir, 
nicht nur die Entstehung der neuen Fachräume zu 
verfolgen, sondern den Blick auch auf andere, 
grössere Baustellen zu richten und etwas darüber zu 
erfahren. 

Ideal dafür geeignet wären die gemeinsamen 
Wochenstarts gewesen, welche wir wegen 
Corona und der engen Raumverhältnisse in 
der Bauzeit nicht mehr durchführen konnten. 
Doch wenigstens die klassenweisen Ausflüge 
zu interessanten Baustellen im Kanton Bern dürfen wir jetzt machen. 

Hoch hinaus in Ostermundigen 

Die Klasse 9 grün wird am Donnerstag, 17. Juni die Baustelle des höchsten 
Wohnturms im Kanton Bern besuchen, den BäreTower in Ostermundigen. 
Wo vor Jahren noch der bekannte Gasthof Bären Ostermundigen mit 
seinen zahlreichen Sälen stand, in denen damals Jodelkonzerte, 

Vereinsversammlungen und 
Tauschbörsen für Kaffeerahmdeckeli-
sammler stattfanden, entsteht jetzt 
ein 100 Meter hoher Wohnturm mit 
luxuriösen Wohnungen und 
Gewerbeflächen.  

Die Burkard Meyer Architekten BSA 
aus Baden und die Immobilien-
entwickler Halter AG, welche das 
Grossprojekt für die Helvetia-
Versicherung bauen, geben uns 
Einblick in die Planung und 

Realisierung des Bäre-Towers. Anschliessend geht es nochmals hoch 
hinaus: Am Nachmittag wandern wir auf den Bantiger, wo wir uns vom 
Fernsehturm aus nochmals eine grandiose Aussicht erhoffen. 
  



 

 

Den Bahnverkehr entflechten 

Die Klasse 8/9 rot fährt am Dienstag, 15. Juni nach Bern ins Nordquartier 
Wankdorf. Die "Infrastruktur Multiprojekte" der SBB in Olten stellt der 
Klasse ein ungewöhnliches Bauprojekt vor. 

Im Wylerfeld laufen die vielbefahrenen Bahnstrecken Olten-Bern, Biel-Bern 
und Thun-Bern zusammen. 900 Züge verkehren hier täglich, teilweise 
überschneiden sich ihre Fahrwege. 

Es kommt immer 
wieder zu 
Abkreuzungskonflikten, 
welche die Kapazität 
einschränken: Bereits 
eine geringe 
Verspätung eines Zuges 
wirkt sich auf die 
Fahrzeiten anderer 

Züge aus. Die vom Bundesamt für Verkehr, dem Kanton Bern und der SBB 
geplante Entflechtung Wylerfeld behebt diese Konflikte: Ein Tunnel wird 
das Kreuzen von Zügen auf verschiedenen Ebenen erlauben. Die 
Entflechtung hat eine grosse Bedeutung für den Bahnverkehr der Region 
Bern und den weiterführenden Fernverkehr. Sie ist ein Schlüsselprojekt für 
mehr Verbindungen und 
Pünktlichkeit. 

Das 872 Meter lange Bauwerk 
beginnt im Westen mit einer 290 
Meter langen Rampe, geht in 
einen 300 Meter langen Tunnel 
über und endet im Osten mit 
einer 282 Meter langen Rampe. 
Der Tunnel unterquert vom Bahnhof Bern her zwischen dem Wylerfeld und 
der Haltestelle Bern Wankdorf (Südseite) drei Spuren und führt in die 
Strecke nach Thun.  

Unter dem Namen "Zukunft Bahnhof Bern" gibt es in der Hauptstadt eine 
weitere imposante Baustelle, der RBS Bahnhof wird im Boden unterhalb 
des SBB-Bahnhofs komplett neu gebaut. 
  



 

 

Die Geschichte bewahren 

Das Berner Münster ist seit 600 Jahren eine ewige Baustelle. 1421 wurde 
der Grundstein gelegt, aber die Menschen, die das Münster planten, 
bekamen den fertigen Bau nie zu Gesicht.  

1590, erst 170 Jahre nach dem Baubeginn, 
wurde das Werk vollendet, allerdings noch 
mit einem kleinen Turm. Erst 1893, drei 
Jahrhunderte später, wurde der Turm auf die 
Höhe von 100 Metern fertig gebaut.  

Und seither wird dauernd renoviert, der 
weiche Sandstein zersetzt sich durch 
Umwelteinflüsse und muss laufend ersetzt 
werden. So hatte der Turm viele Jahre lang 
einen "Rucksack", also ein Gerüst, welches 
immer wieder verschoben wurde, bis der 
ganze Turm wieder wie neu aussah. Im 
Moment wird das Mittelschiff renoviert. Die 
Münsterbauleitung wird der Klasse 7 orange 
am Dienstag, 15. Juni diese Baustelle 
vorstellen. 

  



 

 

Diese Baustelle kostet Nerven 

Seit Monaten wird in Orpund viel gewartet. Mehrere Ampeln stauen den 
Verkehr und die Anwohner ertragen viel Baulärm.  

Infolge der Autobahnumfahrung Biel Ostast müssen weitere Massnahmen 
für die betroffenen Gemeinden umgesetzt werden – so auch in Orpund. Mit 
Minikreiseln soll der Verkehr flüssig gehalten werden, Mittelinseln das 
Queren der Strasse sicherer machen und ein Mittelstreifen das Abbiegen 
erleichtern. All das braucht mehr Platz, die Strasse muss verbreitert 
werden. Kein leichtes Unterfangen, wenn so viele Liegenschaften betroffen 
sind wie in Orpund. Doch man wurde sich einig, der Kanton konnte das 
benötigte Land erwerben.  

Neu für Bern – Kreisel mit Waschbeton 

Der bereits realisierte 
Minikreisel an der Kreuzung 
Hauptstrasse/ 
Gottstattstrasse bedeutet ein 
Novum für den Kanton. Es ist 
der erste Waschbetonkreisel 
auf einer Berner 
Hauptstrasse. Der Belag wird 
in zwei Schichten 
aufgetragen: zuerst Beton 
wie bei herkömmlichen 
Kreiseln, dann gebrochener 

Kies. Diese Schicht wird glatt abgezogen und der Zement abgewaschen. 
Dadurch wird die Oberfläche rau und griffiger und mindert zudem den 
Lärm. Betonkreisel sind im Unterhalt langfristig wesentlich kostengünstiger 
als Belagskreisel. 

Die Klasse 7 gelb wird am Donnerstag, 17. Juni die Baustelle 
Ortsdurchfahrt Orpund erkunden. Die M + P Ingenieure AG und das 
Bauunternehmen Frutiger AG werden einen Parcours anbieten, wo die 
Schülerinnen und Schüler selber einige Bauarbeiten ausprobieren dürfen. 

  



 

 

Verwaltungsgebäude für Bundesamt  

Unter dem Namen "Campus Zollikofen" baut das Bundesamt für Bauten 
und Logistik. Dort entsteht für das Bundesamt für Informatik und 
Telekommunikation BIT und das Informatik Service Center ISC-EJPD ein 
Verwaltungsgebäude des Bundes mit insgesamt 1160 Arbeitsplätzen.  

Nachhaltigkeit 
Der Neubau wird nach dem Minergie-P-Eco® Standard erstellt. Zur 
Energiegewinnung (Heizung respektive Kühlung) werden unter dem 

Gebäude Erdsonden 
mit einer Tiefe von 
240 m in das Erdreich 
gebohrt. Diese 
speisen die in der 
Technikzentrale 
montierten 
Wärmepumpen. Auf 
den Bürogeschossen 
werden hybride 
Deckenelemente 
installiert, welche die 
Betondecke heizen 

oder kühlen (Bauteilaktivierung). Der autonome Betrieb ohne Einsatz 
fossiler Energie ist somit sichergestellt. Als weiteres Element wird auf dem 
Dach eine Photovoltaikanlage 
erstellt. Diese unterstützt die 
Stromversorgung des 
Gebäudes. 

Die Baufirma Marti AG wird 
der Klasse 8 blau am 
Donnerstag, 17. Juni das 
Bauprojekt anhand von 
Plänen, 3D-Animation, BIM-
Modell (Building Information Modeling) vorstellen und einen Rundgang 
ermöglichen. Dabei werden auch die Berufe beschrieben, die mit der 
Planung und der Ausführung eines solchen Bauprojekts zusammenhängen. 
  



 

 

Agenda 

Mi, 9. Juni 19.00 Infoanlass für Eltern der neuen Klasse 7 Real 
(Klasse 7 violett, Eintritt in OS am 16.8.2021) 
19.30 Infoanlass für Eltern der neuen Klasse 7 Sek 
(Klasse 7 grün, Eintritt in OS am 16.8.2021) 

Mo, 14. Juni Sporttag 9.00-16.00 
Verschiebedatum Mo, 21. Juni 

Di, 15. Juni Exkursionen der Klassen 7 orange und 8/9 rot 

Mi, 16. Juni Lernort Kiesgrube, 8.00-14.00, Exkursion der  
beiden 7. Klassen in die Kiesgrube Lyss 

Mi, 16. Juni Elterninfo zu BIZ und Berufliche Orientierung für 
die Eltern der beiden 7. Klassen 

Do, 17. Juni Exkursionen der Klassen 9 grün, 8 blau und 7 gelb 

Di, 22. Juni Exkursion der beiden 9. Klassen nach Riehen BS, 
Gedenkstätte für geflüchtete Juden und 
Kunstsammlung der Fondation Beyeler 

Mo/Di, 28./29. Juni Schulreisen 

Mi, 30. Juni Schulschlussfest mit Verabschiedung der  
Austretenden 

Do, 1. Juli Quiz, Abschlussbrunch, Abgabe der 
Beurteilungsberichte, ab ca. 14.00 Ferienbeginn 

Fr, 2. Juli Freitag frei,  
6 Wochen Sommerferien bis 15. August 

Mo, 16. August Schulbeginn 8.20, gemeinsamer Start 

Mi, 18. August 19.00 Elternabend für die neuen 7. Klassen 

23.-27. August 7. Klassen Landschulwoche 
8. und 9. Klassen Projektwoche 

Mi, 17. September Infoveranstaltung zu Mittelschulen, 19.30 in Büren  
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